
 
 

Filmabend anlässlich des Welthospiztages: 
 
 
Um die Aufmerksamkeit für hospizliche und palliative Belange zu erhöhen findet 

alljährlich im Oktober der Welthospiztag statt. In diesem Jahr lautet das Motto:  

„Leben! Bis zum Schluss“. 

Gemeinsam mit dem Kino Schauburg Cineworld möchte der ambulante 

Hospizdienst der Sozialstation Nordkreis Vechta gGmbH, alle Interessierten 

einladen, sich mit dem Film „Blackbird“ über das Thema Sterben und Tod 

auseinanderzusetzen. Das Kino in der Kolpingstraße 29 in Vechta zeigt am 

Montag, 18. Oktober um 19 Uhr den Film in dessen Mittelpunkt die verheiratete 

Mutter Lily steht. Diese ist an ALS erkrankt und hat die 8-köpfige Familie um sich 

versammelt, um Abschied zu nehmen. Doch dieser Film behandelt mehr als nur 

das Thema Abschied, er bietet eine rührende Familienaufstellung mit all ihren 

Facetten. Der Film ist unterhaltsam und rührt zu Tränen zugleich. Im Mittelpunkt 

steht die Frage, was am Ende wirklich zählt. 

Die ehrenamtlichen Hospizhelfer der Sozialstation Nordkreis Vechta stehen an 

diesem Abend vor der Veranstaltung und in der Pause gern für Fragen rund um 

die Arbeit des ambulanten Hospizdienstes mit einem Informationsstand zur 

Verfügung. Die Kosten für die Filmvorführung betragen 9,00 Euro. 

Nach derzeitigem Stand ist bezüglich den Corona-Hygienebedingungen ein 

Nachweis über geimpft/genesen/getestet erforderlich. Ob eine Testung im 

Oktober noch ausreichen wird, kann heute nicht sicher gesagt werden. Ebenso 

muss sich vor Ort über die Luca-App angemeldet werden.  

 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam diesen Film anzuschauen ! 
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